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Folgende Varianten für den Beitritt zum
Solidaritätsfonds können gewählt werden:

a) Variante 1 b Variante 2

Einmaleinlaqe von: jährliche Spareinlage
von:

Gleichzeitige
Absicherung mit
einer Pauschalentschädigung

von:

Fr.1'800.—
Fr.3-600.—
Fr.5-400.—

Fr. 100.—
Fr. 200.—
Fr. 300.—

Fr.2-500.—
Fr.5-000.—
Fr.7'500.—

Zinsvergütung 3 1/2%
netto. Kein Verrech-
nungssteuerabzug.
Die geleistete
Einmaleinlage kann
frühestens nach 3

Jahren samt Zinseszins

zurückgezogen
werden. Bruttoverzinsung

5,38?6

Bei der Leistung von
jährlichen Spareinlagen

wird eine 100%-
ige Rückerstattung
der einbezahlten
Beiträge nach 5 Jahren
erreicht (nach 10
Jahren 112,5%, nach
20 Jahren 139%)

für Variante 1)
und 2)

_

'

|

;

Zudem besteht jederzeit die Möglichkeit, bei Veränderung der
persönlichen Verhältnisse die Einmaleinlage oder die
jährlichen Spareinlagen zu erhöhen. Die Pauschalentschädigungssummen

betragen je nach Absicherung Fr. 2500.— bis Fr.50'000.-

UMFRAGE UEBER DEN BEITRITT DER SCHWEIZ ZUR UNO:

Das Hauptthema d er Ple n a r versamml ung der 61. Au s la n d-
sch w eizertagung in Zür i c h vom 26. -28.August 198 3

wir d dem Verhält ni s Sc h w e iz / Uno gewidmet s ein •

Das Auslandschwe i z erse k r e tariat i n Bern legt gr o ss e n
Wer t darauf, vor d i ese r T agung be reits die M ein u ng
der Schweizerver e i ne i m A usland u nd ihrer Mi tgl i ed e r
zu d iesem Thema un d zu e i nem mögl ichen Beitr i 11 de r
Sch w eiz zur 0N0 zu ken n e n Aus di esem Grunde wu r de
we 1 t weit eine Um fr age d u r chge führ t, die vom Sch w e i -
zer - Verein in Li ec ht en s t e in folge ndes Resuit at z e i g t e
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Schweizer-Verein im Fürstentum Liechtenstein

Umfrage über den Beitritt der Schweiz zur UNO

Von den eingegangenen Antworten haben sich die an unserer Umfrage beteiligten Personen
wie folgt ausgesprochen:

1. Was sind Ihre Argumente, wenn Sie einem Beitritt der Schweiz zur UNO

nicht beipflichten können?

- Ohnmacht der UNO 80,55%

- Politische Unterwanderung 61,IIS
- Wir sind schon bei den wichtigsten Spezialorganisationen dabei

und haben einen Beitritt nicht nötig 19,44%

- Die Schweiz kann ausserhalb der UNO besser "gute Dienste" leisten 38,88%

- Unvereinbarkeit mit unserer Neutralität 22,22%

- andere Ueberlegungen:
* ich fürchte, die Schweiz werde keine starke, eigenständige Politik

betreiben; man wird leisetreten und zu allen faulen Kompromissen
Hand bieten, um dadurch wirtschaftliche Interessen sicherzustellen.

* Unnötige Kosten

* Die Schweiz kann keine weiteren Verpflichtungen finanzieller Art
eingehen

* Politischer und finanzieller Leerlauf
* Man ist bei der UNO hauptsächlich auf unsere finanziellen Beiträge

begierig.

2. Was sind Ihre Argumente, wenn Sie einem Beitritt der Schweiz zur UNO

beipflichten können?

- Befürwortung einer breiten Oeffnung der Schweiz auf inernationaler
Ebene 19,45%

- Notwendigkeit angesichts der wachsenden Verflechtungen unser
Verhältnis zur Staatengemeinschaft zu festigen und auszubauen 19,45%

- In der UNO-Generalversammlung werden die ideologischen und
politischen Konzeptionen erarbeitet, die auf die Tätigkeit der
Spezialorganisationen Einfluss haben 11,11%

- Bekräftigung unseres Willens zur Solidarität; damit erhalten wir
die Möglichkeit, die "guten Dienste" noch besser zu entfalten 16,66%

- Vorteile für unsere internationalen wirtschaftlichen Beziehungen 8,33%

- andere Ueberlegungen:
* keine

3. Was sind Ihre Argumente, wenn Sie einen Beitritt der Schweiz zur UNO

weder befürworten noch ablehnen können, also eher "Stimmenthaltung"
üben möchten?

- ebensoviele Gründe sprechen für als auch gegen einen Beitritt keine Antworten

- andere Ueberlegungen:
* keine

Zusammenfassung: rund 4/5 der eingegangenen Antworten lauteten gegen
einen Beitritt der Schweiz zur UNO und nur rund 1/5
lauteten da für. Frage 3 wurde nicht beantwortet.
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